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 Arbeitswelten im Wandel – Vorlesung
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BLOCK  I: VORINDUSTRIELLE, INDUSTRIELLE UND POSTINDUSTRIELLE 
ARBEIT

14.10 /21.10./28.10.. 

Grundlagentexte (Reader)

Götz, I: Fordismus und Postfordismus als Leitvokabeln gesellschaftlichen Wandels. 
Zur Begriffsbildung in der sozial- und kulturwissenschaftlichen Arbeitsforschung. In: 
Götz, I. u.a. (Hg.): Europäische Ethnologie in München. Ein kulturwissenschaftlicher 
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ARBEITS- UND LEBENSWELTEN IN TRANSFORMATION

4.11./11.11. Grundlagentexte (Reader)

• Baethge, Martin: Arbeit, Vergesellschaftung, Identität. Zur zunehmenden normativen
Subjektivierung  der  Arbeit.  In:  Soziale  Welt  42,1  (1991),  6-19.
http://www.volkskunde.uni-muenchen.de/vkee_download/g__tz/3-baethge.pdf
(Zugriff am 1.10.15)

• Reznikova, Olga: Die Arbeit war nicht so wie jetzt – Auswirkungen der ökonomischen
Umstrukturierung in einer kleinen Münchner Rahmenfabrik auf die Lebenswelt und 
den Habitus der Beschäftigten, in: Götz, Irene, Birgit Huber, Pirita Kleiner (Hg.): 
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muenchen.de/vkee_download/g__tz/8-reznikova.pdf (Zugriff am 1.10.2015)

• Moser,  Johannes:  @ftermining.  Wirtschaftsanthropologische  Überlegungen  zu
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Weiterführende Lektüre:

• Friedreich,  Sönke:  Die  Ungleichheit  der  Kollektive.  Statusdifferenzen  und
symbolische Abgrenzungen ehemaliger Beschäftigter eines sozialistischen Betriebes.
In: Schweizerisches Archiv für Volkskunde 101 (2005). SA. 149-171.

• Jahoda, Maria, Paul Lazarsfeld,  Hans Zeisel:  Die Arbeitslosen von Marienthal.  Ein
sozigraphischer  Versuch  über  die  Wirkungen  langdauernder  Arbeitslosigkeit.
Fankfurt/M. (1. Aufl. 1993), 1978.

• Schultheis,  Franz:  Der  Lohn  der  Angst  –  zur  Normalisierung  von  Prekarität  im
grenzenlosen Kapitalismus. In Gazaret, Pascale (Hg.): Neue soziale Ungleichheit in
der Arbeitswelt, Konstanz 2007.

BLOCK III: (FORDISTISCHE) UNTERNEHMESKULTUREN

18.11./25.11. Grundlagentexte (Reader)

• Götz,  Irene:  Empirische  Erhebungen  in  Industriebetrieben  und  bürokratischen
Organisationen.  In:  Lehmann,  Albrecht,  Silke  Göttsch  (Hrsg.):  Methoden  in  der
Volkskunde. Positionen, Quellen, Arbeitsweisen der Europäischen Ethnologie. Berlin:
Dietrich Reimer Verlag 2007, 249-269.

• Götz,  Irene:  Unternehmenskultur.  Die  Arbeitswelt  einer  Großbäckerei  aus
kulturwissenschaftlicher  Sicht  (Münchner  Beiträge  zur  Volksunde,  19).  Münster/
München/ New York/ Berlin 1997, S. 156-184.

Weiterführende Lektüre zum 3. Block:

• Lemberger, Barbara: „Alles fürs Geschäft!“ Ethnologische Einblicke in die 
Unternehmeskultur eines kleinen Famlienunternehmens. Münster 2007. 

• Friedreich, Sönke: Autos bauen im Sozialismus. Arbeit und Organisationskultur in der
Zwickauer Automobilindustrie nach 1945. Leipzig 2008 (=Schriften zur Geschichte 
und Volkskunde, 25).
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• Wieschiolek,  Heike:  „...  ich  dachte  immer,  von  den  Wessis  lernen  heißt  siegen
lernen!“  Arbeit  und  Identität  in  einem  mecklenburgischen  Betrieb  (Campus
Forschung, 781). Frankfurt/M. 1999.

• Wittel, Andreas: Belegschaftskultur im Schatten der Firmenideologie. Eine 
ethnographische Fallstudie. Berlin 1997.

BLOCK IV:  FELDER POSTFORDISTISCHER ARBEIT

2.12. Subjektivierung, Entgrenzung von Arbeit und Leben

• Schönberger, Klaus: Widerständigkeit der Biographie. Zu den Grenzen der 
Entgrenzung neuer Konzepte alltäglicher Lebensführung im Übergang vom 
fordistischen zum postfordistischen Arbeitsparadigma. In: M. Seifert, I. Götz, B. 
Huber (Hrsg.): Flexible Biografien? Horizonte und Brüche im Arbeitsleben der 
Gegenwart. Frankfurt am Main, New York 2007, S. 63-94.

9.12. Neue Formen und Anforderungen elterlicher Fürsorgearbeit

Schmidt, Petra (2012): Mit Leib und Wissen Mutter. Zur zunehmenden 
Professionalisierung von Mutterschaft innerhalb der erwerbsfreien Sphäre. In: Koch, 
Gertraud, Warneken, Bernd Jürgen (Hg.): Wissensarbeit und Arbeitswissen. Zur 
Ethnografie des kognitiven Kapitalismus.(Arbeit und Alltag, 5). Frankfurt am 
Main/New York, S. 153–166.

16.12. Finanzberater und „Vertrauensarbeit“ im ästhetischen Kapitalismus

Heid, Thomas J.: Der Anlagekapitalismus lebt. Wie selbständige Finanzberater die 
Wirtschaftskrise überstehen. In:  Götz, Irene, Birgit Huber, Pirita Kleiner (Hg.): Arbeit
in “neuen Zeiten”, München  2010, 103–123.

Weiterführende Lektüre zum 4. Block:

Barth, Manuela: „Wir nennen es Kreativität“: Inszenierungen von „alter“ und 
„neuer“Arbeit in Werbebildern der Informations- und Kommunikationstechnologie. 
In: Götz, Irene/Lemberger, Barbara (Hg.): Prekär arbeiten, prekär leben. Frankfurt am 
Main/New York 2009, S. 183–204.

• Boltanski, Luc/Chiapello, Eve: Der neue Geist des Kapitalismus. Konstanz 2003.

• Hochschild, Arlie Russell: Das gekaufte Herz. Zur Kommerzialisierung der Gefühle. 
Frankfurt/ M., New York 1990

• Huber, Birgit: Arbeiten in der Kreativindustrie. Eine multilokale Ethnografie der 
Entgrenzung von Arbeits- und Lebenswelt. Frankfurt/New York 2012 (Arbeit und 
Alltag, 2).
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• Kleemann, Frank u.a.: Subjektivierung von Arbeit. Ein Überblick zum Stand der 
Diskussion. In: Moldaschl, Manfred, G. Günter Voß (Hg.): Subjektivierung von 
Arbeit. München, Mering 2002, S. 53-100.

• Krohn, Judith: Wir verkaufen Mode. Subjektivierung von Arbeit im Filialverkauf 
eines Textilkonzerns. München und Mering 2008 (=Arbeit und Leben im Umbruch, 
16).

• Löfgren, Orvar: Working for the New Economy. The New Gilded Age. In: Hess, 
Sabine, Johannes Moser (Hrsg.): Kultur der Arbeit – Kultur der neuen Ökonomie. 
Graz, 73-88.

• Voß, G. Günter/Rieder, Kerstin: Der arbeitende Kunde. Wenn Konsumenten zu 
unbezahlten Mitarbeitern werden. Frankfurt am Main. 2005.

• Voß, Günter, H.J. Pongratz (Hg.): Arbeitskraftunternehmer. Erwerbsorientierung in 
entgrenzten Arbeitsformen. Berlin 2003.

BLOCK V: GESCHLECHTSSPEZIFISCHER ARBEITSMARKT

13.1.  Zur Beratbarkeit weiblicher Lebensverläufe an der Schnittstelle von Familien-und 
erwerbsarbeit

Geissler, B., Oechsle, M.: Lebensplanung als Konstruktion. Biographische Dilemmata 
und Lebenslauf-Entwürfe junger Frauen. In: Beck, U./Beck-Gernsheim, E. (Hrsg.): 
Riskante Freiheiten. Individualisierung in modernen Gesellschaften. Frankfurt am 
Main,1994.  S. 139- 167.

20.1.  Arbeit trotz Ruhestand. Weibliche Perspektiven auf prekäres Altern (I)

Götz, Irene/Lehnert, Katrin (Hg.) Prekärer Ruhestand. Arbeit und Lebensführung von 
Frauen im Alter. Workshop-Dokumentation, 2014, URL: http://www.volkskunde.uni-
muenchen.de/vkee_download/doku_prekaerer-ruhestand.pdf [Zugriff: 23.7.2015].

27.1. Prekaritätsbewältigung und Leitmotive weiblichen Alter(n)s  (II)

Lessenich, Stephan, Tina Denninger, Silke van Dyk und nna Richter: Die Aufwertung 
des Alters. Eine gesellschaftliche Farce. In: Mittelweg 36 19 (5) 2010, S. 15-33. 
http://www.his-online.de/fileadmin/verlag/leseproben/978-3-86854-704-7_01.pdf 
(Zugriff am 1.10.2015)

Weiterführende Lektüre zum 5. Block:

Beck-Gernsheim, Elisabeth: Der geschlechtsspezifische Arbeitsmarkt. Frankfurt am 
Main 1976.

Becker-Schmidt, Regina/ Krüger; Helga (2009): Krisenherde in gegenwärtigen 
Sozialgefügen: Asymmetrische Arbeits- und Geschlechterverhältnisse - 
Vernachlässigte Sphären gesellschaftlicher Reproduktion. In: Aulenbacher, 
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Brigitte/ Wetterer, Angelika (Hrsg.)): Arbeit. Perspektiven und Diagnosen der 
Geschlechterforschung. Münster. S. 12-41.

(BMFSFJ) Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hg.): 
Sechster Bericht zur Lage der älteren Generation in der Bundesrepublik Deutschland.
Altersbilder in der Gesellschaft, Berlin 2010, URL: 
http://www.bmfsfj.de/RedaktionBMFSFJ/Pressestelle/Pdf-Anlagen/sechster-
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Denninger, Tina/Dyk, Silke van/Lessenich, Stephan/Richter, Anna: Leben im 
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